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In dem Rechtsstreit

Verkündet

am 180Januar 1962 0 ° 0 o c n o o c o n o o a o e o a o o o o u o 0

Kläger und Revisionskl'éger7

g e g e n

Beklagte und Revisionsbekla;te‚

hat der 10 Senat des Bundessozialgerichts

auf die mündliche Verhandlung vom 180 Januar 19627

an der mitgewirkt haben

Präsident S c h n e i d e r
als Vorsitzender?

Bundesrichter P e n q u i t t und

Bundesrichter Dr° H a u g
als weitere Berufsrichter,

Bundessozialrichter M a n n und

Bundessozialrichter F e y
als ehrenamtliche Beisitzer7

für Recht erkannt:

Das Urteil des Schleswig—Holsteinischen landesso—

zialgerichts vom 28° November 1960 wird aufgeho»

bene

Die Berufung der Beklagten gegen_das Urteil des

Sozialgerichts Itzehoe vom 27° Mai 1960 wird zu—

rückgewieseno

Die Beklagte hat dem Kläger auch die Kosten des

Berufungs— und Revisionsverfahrens zu eratatten;

Von Rechts wegenq
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Der Rechtsstreit wird um die
Höhe

des Altersruhegeldes ge;

führt, das der Kläger seit dem 1° November 1959 von der Be—

klagten beziehtg Auf diese Rente will der Kläger die Zei

ner Arbeitslosigkeit, die von April 1950 bis Februar 1956

dauerte, nach 5 56 Abs° 1 Nr° 3 des Angestelltenversicherungk—

gesetzes (AVG) als Ausfallzeit angerechnet'habeno

Nach den Feststellungen des landessozialgerichts verlor der

Kläger (geboren 1894) seine letzte Beschäftigung zur ?“ V“rz

1950, weil sein Arbeitgeber in Konkurs geraten war„ Danach

meldete er sich arbeitslos und bezog bis zum 19„ März 1956

Arbeitslosenunterstützung bzwo Arbeitslosenfürsorgeunter—

stützung° Von März 1956 an war er selbständig als Rechtsbei—

stand tätigo Im August 1959 beantragte er das Altersruhegeld

wegen Vollendung des 65° lebensjahreso Die Beklagte bewillig—

te diese Rente, lehnte es aber in dem Bescheid hierüber ab?

die Zeit der Arbeitslosigkeit als Ausfallzeit anzurechnen9

weil durch sie keine versicherungspflichtige Beschäftigung

"unterbrochen" worden sei (Bescheid vom 1401201959\‚

Das Sozialgericht Itzehoe gab der Klege statt (Urteil vom
27„5„1960)° Auf die Berufung der Beklagten wies das Schles—

wig—Holsteinische Lendessozialgericht - unter Aufhebung des

sozialgerichtlichen Urteils und unter Zulassung der Revision

— die Klage ab; Eine länger als sechs Wochen dauernde Arbeits«

losigkeit sei nach @ 56 Abs° 1 Nr° } AVG als Ausfallzeit nur

zu berücksichtigen, wenn durch sie eine versicherungspflich—

tige Beschäftigung oder Tätigkeit unterbrochen worden sei‚

Eine Unterbrechung liege aber — von bestimmten Sonderffllen?

zB 5 56 Abs° 2 AVG, abgesehen — nach dem Wortlaut und dem

Sinn des Gesetzes nur vor, wenn eine versicherungspflichtige

Beschäftigung unmittelbar vor der Arbeitslosigkeit geendet

\_
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habe und — was beim Kläger nicht zutreffe — unverzüglich

nach deren Beendigung wieder aufgenommen worden sei° Die

Vergünstigung des Gesetzes käme nur denjenigen Personen

zugute, die bis zum Eintritt des Versicherungsfalls erkenn—

bar zum Kreis der versicherungspflichtigen Beschäftigten

gehören, Aus diesem Kreis sei der Kläger durch die Auf—

D
"

(D‚\ 'n\
‚8.

-
-A. er selbständigen Tätigkeit freiwillig ausgeschie—in

den (Urte 1 vom 28011„1960)0l_
l

.

Tescn das ihm am‚24„ Dezember 1960 zugestellte Urteil des

landessozialgerichts legte der Kläger am 200 Januar 1961

Revision ein mit dem Antrag,

unter Aufhebung des angefochtenen Urteils die

Beklagte zu verurteilen, ihm einen neuen Bescheid

zu erteilen, in dem die Zeit seiner Arbeitslosig—

keit vom Ablauf der sechsten Woche an als Aus—

fallzeit berücksichtigt ist°

Er begründeüadie Revision am 14, Februar 1961, indem er

die unrichtige Anwendung des 5 36 Abs° 1 Nr° 3 AVG rügteo

Das im Gesetz gebrauchte Wort "unterbrochen" sei nicht so

zu verstehen, daß die Arbeitslosigkeit unmittelbar von

versicherungspflichtigen Beschäftigungen "eingerehmt" sein

müsse° Die Arbeitslosigkeit müsse nicht unbedingt durch

Tiederaufnahme einer versicherungspflichtigen Beschäfti—
gung oder Tätigkeit beendet werden, Im übrigen sei er

auch nicht freiwillig aus dem Kreis der versicherunge—

pflichtig Beschäftigten ausgeschieden, weil er seine

letzte Beschäftigung durch den Konkurs seines Arbeitgebers

verloren und die Tätigkeit als Rechtsbeistand nach sechs—

jähriger Arbeitslosigkeit nur in der Erkenntnis aufgenom—

men habe, daß er im Alter von — damals — 62 Jahren vom

Arbeitsamt nicht mehr in eine versicherungspflichtige Be—

_A_
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schäftigung vermittelt werden könneo

Die Beklagte beantragte

die Zurückweisung der Revision"

Die Revision ist zulässig und auch begründet„ Der Kläger

kann beanspruchen, daß ihm die Zeit seiner Arbeitslosigkeit

vom Ablauf der sechsten Woche an als Ausfallzeit auf das

Altersruhegeld nach 5 36 Abs„ 1 Nro 5 AVG angerechnet wirdo

Für die Entscheidung des Rechtsstreits kommt es, wovon das

Lendessozialgericht mit Recht ausgegangen ist? darauf an‚

wie der in @ 36 Abs° 1 Nr° 3 AVG im Zusammenhang mit einer

versicherungspflichtigen Beschäftigung oder Tätigkeit ge—

brauchte Begriff "unterbrochen" auszulegen isto Das Gesetz

verwendet diesen Begriff ebenso in € 36 Abs° 1 Nrn„ 1 und 2

AVG; es wertet in gleicher Weise die Zeiten, in denen eine

versicherungspflichtige Beschäftigung oder Tätigkeit durch

eine länger dauernde, auf Krankheit oder Unfall beruhende

Arbeitsunfähigkeit oder durch Schwangerschaft oder Wochenbett

unterbrochen worden ist9 als Ausfallzeiteno Das Gesetz sagt

aber weder in 5 36 AVG selbst noch an anderer Stelle? was

unter einer "Unterbrechung" der versicherungspflichtigeh

Beschäftigung oder Tätigkeit zu verstehen ist„ Die Recht—

sprechung hat sich zwar schon häufig mit der Frage befeßt,

ob durch einen Ausfall der Arbeitsleistung und der iohnzah—

lung (zB bei Gewährung unbezahlten Urlaubs, bei Krankheit9

Streik ua) das versicherungspflichtige Beschäftigungsverhä■—

nis unterbrochen worden ist oder ob es trotz der zeitweilig

unterbliebenen Arbeitsleistung und Lohnzahlung fortbestan—

den hat und als eine fortlaufende Einheit anzusehen ist

(vglü BSG 1, 115, 126; 2‚ 164; 4, 257; 119 79, 86)„ Im vor—

liegenden Rechtsstreit geht es jedoch nicht um den Fortbee

....5-
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stand des ursprünglich beggründeten Bescheftigungsverh ltnisses

'as Gesetz geht vielmehr gerade davon aus, daß durch den Ein—

tritt der Arbeitslosigkeit — wie auch der in © 36 Abs, 1 Nrn„ 1

und 2 genannten Ereignis se — die bis dahin be stehende Beschäf—

ti zung aufgehört hat Fraglich ist hier, unter \velchen Voraus—

setzun„en der danach eingetretene Zustand der Arbeitslosigkeit

als Unterbrechung der vers icherungspflichtigen Beschäftigung

?"eschen "erden Inann, d„h„ ob es genügt, daß — wie der Kläger

meint — der beendeten Beschäftigung unmittelbar die Zeit der

Arbeit losigl<eit nachfolgt oder ob darüber hinaus für die An—
.

nahme einer Unterbrechung — von etwaigen Sonderfällen abgesehen —

zu verlangen ist, daß der Arbeitslosigkeit wiederum eine ver—

sicherunqsr. flichtige Beschäftigung oder Tätigkeit unmittelbar

nüchfolgt, die Arbeitslosigkeit also von versicherungspflich—

tigen Beschi' Wftigungen ode rTätigkeiten unmittelbar ”umrahmt"

Las Lfcdeseo7ielgericht meint, schon der Wortsinn des Tätig—

keitsworts "unterbrochen" deute nach dem allgemeinen Sprachge—

3rtuoh darauf hin, daß die unterbrochene Verriohtung "nicht

nur uns ittelbar vor der Unterbrechung ausgeübt, sondern auch

nach der Unterbrechung unmittelbar wieder aufgenommen" werde,

ur diese ßus le gung scheint der Wortlaut der Nrn„ 1 — 3 in 5 56

fbs„ 1 ‘VG auf den ersten Blick zu sprechen, weil eine versi—

flichti 1ge Beschäftigung oder Tätigkeit, auf die einer

G etz gen nnten Tatbestände (Arbeitslosigkeit, Krank—

heit ua) nachfolgt, ohne daß dabei die spätere Wiederaufnahme

be solchen Besché itis gung oder Tätigkeit beabsichtigt

und durchgeführt wird, nicht unterbrochen, sondern abgebrochen

oder beendet werden ist° Sicher ist eine Unterbrechung immer

dann zu bejalen , wenn vor und nach der fraglichen Ausfallzeit

eine versicherungspflichtige Beschäftigung oder Tätigkeit auSge—

“1t wird, wobei es ohne Bedeutung ist, daß etwa die nachfolgen—

de Beschäftigung bei einem anderen als dem früheren Arbeitgeber

—6—
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stattfindet oder sich ihrer Art nach von der früheren Tätig—

keit unterscheidet oder daß statt der früher ausgeübten ah—

hängigen Beschäftigung nach der Ausfallzeit eine versiche—

rungspflichtige selbständige Tätigkeit (zB als Handwerker)

aufgenommen wird oder umgekehrt° Die Verhältnisse müssen aber

nicht immer so liegen„ Von einer Unterbrechung der versiche—

rungspflichtigen Beschäftigung oder Tätigkeit kann? auch wenn

es später nicht
zu der Wiederaufnahme einer solchen gekommen

ist7 begrifflich noch dann gesprochen werden9 wenn nach dem

Ende des vor der Unterbrechnung liegenden versicherungspflichw

tigen Beschäftigungsverhéltnisses die Absicht seiner späte—

ren Wiederaufnahme nach Wegfall des Hindernisses bestanden

hat, diese Absicht aber wider Erwarten nicht durchgeführt

werden konnte oder nicht durchgeführt worden istc Für diese

Auslegung sprechen, jedenfalls soweit es sich um eine Unter—

brechung durch Arbeitslosigkeit handelt9 Sinn und Zweck des

Gesetzes„

Durch die Anrechnung der Ausfallzeiten in.@ 36 AVG will das

Gesetz - ähnlich wie durch die Berücksichtigung von Ersatz—

zeiten (@ 28 AVG) und von Zurechhungszeiten (@ 57 AVG) — dem

Versicherten einen engem ssenen Ausgleich für unverschvldeten

Beitragsausfall gewähren, und ihn damit vor den Nachteilen

bewahren‚_die er sonst in der Rentenversicherung dadurch er—
leiden würde, daß er — ohne seine Schuld — für bestimmte

Zeiten vom Erwerbsleben ausgeschlossen ware Das Gesetz läßt

daher bei der Rentenfeststellung die Ausfallzeiten an die

Stelle von (ausgefallenen) Versicherungszeiten treten9 aller—

dings mit der Einschränkung, daß sie nur bei der Ermittlung

der Anzahl der anrechnungsfähigen Versicherungsjahro berück«

sichtigt werden (@ 35 Abs° 1 AVG)„ Die Ausfallzeiten können,
wie € 36 Abs. 1 Nr° 4 AVG zeigt, schon vor dem Beginn des

Berufslebens liegen und dieses einleiten; sie können auch

im späteren Verlauf desselben oder aber (vgl° @ 36 Abs„ 2 va)

...?-..
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erst an seinem Ende liegeno Zeiten der Arbeitslosigkeit

dürfen nech dem Gesetz allerdings nur berücksichtigt werden,

wenn bereits eine Zeit versicherungspfliohtiger Beschäfti—

gung oder Tätigkeit vorausgegengen ist, die sie unterbrochen

haben„ Den Zweck des Gesetzes — Ersatz für unverschuldet

ausgefallene Versicherungszeiten — erfüllt aber nicht nur

ein Sechverhalt9 bei dem die Zeit der Arbeitslosigkeit wie—

derum durcn Aufnaime einer versicherungspflichtigen Beschäf—

tigunr oder Tätigkeit unmittelbar beendet wird — mag dieser

Till euch den unverschuldeten Ausfall einer sonst erfolgten

Esitrrgsleistung besonders deutlich zeigen -, der Gesetzes—

'?weck erfo1dert die perucks1citigung von Zeiten der Arbeits—

losi3loit als Aus fallzeiten e.uch dann, wenn ihnen keine ver—

:icler un3s pflichtige Beschäftigung oder Tätigkeit mehr nach—

lgt„ In den beiden Fällen ist gleichermaßen die Beitrags—

le is tung ‚ zu der der Versicherte auf Grund des voraufgegan—

jenen Beschäftigungsverhältnisses verpflichtet war, regel—

ohne sein Verschulden entfallen; ebenso ist der nach‚« n;
_

„3 C
F

Q

der Beendigung der Beschäftigung eingetretene Zustand der

Arbeitslosigkeit? dessen Anrechnung als Ausfallzeit in Be—

tracht kommt9 in beiden Fällen der gleiche„ Entscheidend ist

■ach dem Gesetz, daß eine Arbeitslosigkeit mit den in @ 56 Abso.
_) ‘2r„ 3 Buchst a bis d genannten Merkmalen vorgelegen hat„

s war aber bei dem Knger der Fall; nach den Feststellungen

Landessozialgerichts war er von 1950 bis 1956 als Arbeits

i (DLi
C

L

L‘
)

e

uchender bei einem deutschen Arbeitsamt gemeldet und hat von

diesem die in Nr„ 3 a und b genannten Leistungen bez0geno Er

hat in dieser Zeit die Voraussetzungen erfüllt, die auch das

”esetz über Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung

(AVAVG) für den Unterstützungsbezug fordert (vgl° @@74 ff und

144 ff AVAVG in der vom 1„4„1957 an geltenden Fassung)q Dieses

Gesetz verlangt aber, daß der Arbeitslose ua der Arbeitsver—

mittlung zur Verfügung steht, doho daß er ernstlich bereit und

—8—
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"imstande ist, eine Beschäftigung unter den üblichen Bedin—

gungen des allgemeinen Arbeitsmarkts auszuüben (5% 76, 145
AVAVG), Der Arbeitslose muß daher während der gesamten Unter—

stützungsdauer ernsthaft die Absicht haben, eine neue ver—

sicherungspflichtige Beschäftigung oder Tätigkeit aufzunehmen,

er ist für die Dauer der Arbeitslosigkeit auch noch nicht

endgültig aus dem Kreis der versicherungspflichtig Beschäftige

ten ausgeschieden, Es ist deshalb sinnvoll, daß die Zeiten

einer solchen Arbeitslosigkeit, in denen keine Beiträge zur

gesetzlichen Rentenversicherunggeleistet worden sind, als

Ausfallzeiten bei der Festsetzung der Rentenhöhe gewertet

werden, Für die rechtliche Beurteilung der Zeiten als Aus—

fa lzeiten kann es aber bei dieser Betrachtung keinen Unter—

schied machen, wodurch die Arbeitslosigkeit beendet wird, ob

dies dadurch geschieht, daß der Versicherte eine versiche—

rungspflichtige oder eine versicherungsfreie Beschäftigung

(zB im Ausland) aufnimmt, daß der Versicherungsfall eintritt

(@ 36 Abs° 2 AVG), daß der Versicherte ohne Rentenbezug aus
dem Erwerbsleben ausscheidet (zB durch Inhaftnahme) oder daß

er — wie der Kläger des vorliegenden Bechtsstreits — einen

selbständigen Beruf ergreift, In allen diesen Fällen muß von

einer Unterbrechung der versicherungspflichtigen Beschäfti»

gung durch Arbeitslosigkeit gesprochen werden, weil für die

Erfüllung dieses Begriffs die bei der Arbeitslosigkeit stets

vorhandene Absicht der Wiederaufnahme einer solchen Bee höf—

tigung oder Tätigkeit genügt° Die nachfolgenden tatsächlichen

Ereignisse können, wenn sie einen anderen als den béabsichtig

ten oder vorgesehenen Verlauf nehmen, an dem rechtlichen

Charakter der Arbeitslosigkeit nichts ändern° Daß auch das

Gesetz nicht davon ausgeht, die Zeit der Arbeitslosigkeit

müsse wiederum stets durch eine Zeit der versicherungspflich»

tigen Beschäftigung oder Tätigkeit unmittelbar abgelöst

werden, ergibt sich aus & 36 Abs, 2 AVG, Hiernach wird die«

Ausfallzeit durch den Eintritt des Versicherungsfalls beendet

..9_"
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(Satz 1)° Hierzu rechnen alle Arten von Versicherungsfäl—

len, sus denen ein Leistungsanspru0h geltend gemacht ist9

also diejenigen in @@23 Abs° 1, 24 Abs° 1, 25 Abs„ 1, 2

und 3 AVG und die in ■@ 40 ff AVG genannten Versicherungs—

fälle des Todes“ Aus Satz 2 in @ 36 Abs° 2 AVG ist zu ent—

nehmen9 daß die Ausfellzeit bis zum Beginn der Rente nach

@ 25 Abso 2 AVG rechnet; des mußte im Gesetz gesagt werden,

weil der Rentenbezieher Arbeitsloser bleibt und nur deshalb'

die in 8 36 Abs„ 1 Nr„ 3 a bis d AVG erwähnten Bezüge nicht

erhält9 weil er Rente bezieht° Nimmt er später wieder eine

te Arbeitslosigkeit bis zum Beginn des vorgezogenen Alters—

ruhegoldes als Ausfallzeito Mit der in € 36 Abs° 2 Satz 1

und 2 AVG getroffenen Regelung steht aber die Auffassung des

'e°dessozialgerichts in Widerspruch, die eine Unterbrechung

der versicherungspflichtigen Beschäftigung nur dann bejaht,

wenn sich der Zeit der Arbeitslosigkeit wiederum eine Zeit

der versieherungspflichtigen Beschäftigung oder Tätigkeit

anschließto Dem Kläger des vorliegenden Rechtsstreits wä°en„

wenn er — statt im Härz 1956 einen selbständigen Beruf zu er—

rreifen — veiterhin als Arbeitsloser die Unterstützungen (auch(„

solche aus der öffetliehen Fürsorge bzw° Sozialhilfe — vgl°

Buchst° c in € 36 Abs° 1 Nr° 3 AVG) bezogen oder wenn er nach

dem 31° Dezember 1956 das vorgezogene Altersruhegeld (@ 25

Abs° 2 AVG) beantragt hätte, die Zeiten der Arbeitslosigkeit

nach dem Gesetz ohne weiteres bis zur Vollendung des 65„ Le—

bensjahres bzwo bis zum Beginn des vorgezogenen Altersruhe—

geldes als Ausfellzeiten anzurechnen gewesen°

Bei der vom Senat gegebenen Auslegung braucht auch nicht eine

übermäßige Ausdehnung der Ausfellzeiten nach @ 36 Abs° 1 Nr„ 3

AVG befürchtet zu werden° Hiergegen enthält das Gesetz durch

die Fassung des Tetbestandes hinreichende Sicherungen9 auch

setzt die Bestimmung in 3 36 Abs° 3 AVG, die für die Anrech—\;

—10*.
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nung aller Ausfallzeiten gilt, gewisse Grenzeno Es besteht

schließlich auch kein Hindernis, Zeiten der Arbeitslosigkeit‚

die in anderer Weise als durch Wiederaufnahme einer versiche—

rungspflichtigen Beschäftigung beendet worden sind? in die

Versicherungskarte einzutragen (@ 134 Absa 3 AVG) und domit

den Nachweis für die spätere Anrechnung als Ausfallzcit zu

sichern (vgl„ die Allg„Verwaltungsvorschrift der Bundesreg‚

vom 12„9°1961 —BArbBl S° 705)0

Da der Kläger hiernach die Voraussetzungen e■üllt hat? unter

denen die Zeiten seiner Arbeitslosigkeit von 1950 bis 1956

vom Ablauf der sechsten Woche_an gemäß @ 36 Abso 1 Nr“ ? EWG

als Ausfallzeiten angerechnet werden können9 muß die von der

gegenteiligen Auffassung ausgehende Entscheidung des Lendes—

sozialgerichts aufgehoben werden°
Die Berufung der Beklagten

gegen das im Ergebnis richtige Urteil des Sozielgerichts Itze—

hoe muß zurückgewiesen werden°

Die Kostenentscheidung beruht auf @ 193 des Sozialgerichts—

gesetzes°
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